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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Peiting II : TSV Steingaden II 
Montag, 06.03.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Peiting II und dem TSV Steingaden II

Freude herrschte am Montagabend, als Michael Winterholler nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TSV Steingaden II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Peiting II. Das
Heimteam konnte im 13. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Peiting II nun ein Punkteverhältnis
von 14:12 in der Tabelle auf, während der der TSV Steingaden II 3:27 Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 0:3 gegen Brade / Schilcher fanden Hitzlberger /
Gromes von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Diegruber / Pantke
verloren ihr Spiel gegen Winterholler / Sbornicchia unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Brade war für Stefan Hitzlberger schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Tobias
Gromes letztlich parat, um Michael Winterholler final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Florian Diegruber hatte im Spiel gegen Maurizio
Sbornicchia am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Pantke eine Vier-Satz-Niederlage gegen Georg
Schilcher kassierte. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Peiting II und des TSV
Steingaden II in die Box. Stefan Hitzlberger überzeugte im Match gegen Michael Winterholler, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias
Gromes sein Einzel gegen Günter Brade noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die richtige
Herangehensweise hatte Florian Diegruber dagegen beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Georg Schilcher von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Pantke gegen Maurizio
Sbornicchia nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 12:10, 11:3 nicht verloren. Auf
Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Florian Diegruber und Michael Winterholler,
ehe sich der Spieler des TSV Peiting II mit 11:2, 11:9, 5:11, 11:13, 11:9 durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Diegruber mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nur einen Satz verlor Stefan Hitzlberger bei seinem Sieg
gegen Georg Schilcher und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Tobias Gromes hatte
seinen Gegner Maurizio Sbornicchia beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass
er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 9:18 für Gromes und 10:28 für Sbornicchia seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Wenige Chancen hatte indessen anschließend Michael Pantke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Günter Brade. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Peiting II geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2023
gegen den SV Söchering, während der TSV Steingaden II am 16.03.2023 gegen den TSV 1847
Weilheim IV antritt.

 Statistik:
 TSV Peiting II

Doppel: Hitzlberger / Gromes 0:1, Diegruber / Pantke 0:1 
Einzel: S. Hitzlberger 2:1, T. Gromes 1:2, F. Diegruber 3:0, M. Pantke 1:2 

 TSV Steingaden II
Doppel: Brade / Schilcher 1:0, Winterholler / Sbornicchia 1:0 
Einzel: M. Winterholler 1:2, G. Brade 3:0, G. Schilcher 1:2, M. Sbornicchia 0:3


